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1. Einleitung

1.1 Überblick

SolidCAMs neue Werkzeugverwaltung ist ein leistungsstarkes neues System, das die Werkzeugverwaltung vereinfacht und we-
sentliche Verbesserungen für die Werkzeugdefinition enthält.

Wie nachfolgend beschrieben, bietet SolidCAMs Werkzeugverwaltung drei Arten von Werkzeugbibliotheken. Jede mit einer 
abgestuften Ebene der Werkzeugverwaltung. 

Katalog der 
Werkzeugkomponenten

Mit dieser Bibliothek können Sie einzelne Werkzeugkomponenten verwalten. 

Eine Bibliothek enthält definierte Werkzeugkomponenten wie Schneidwerkzeuge, Schaft, 
Adapter und Halter, die normalerweise in Ihrem Werkzeug-Vorratslager vorhanden sind. 

Die Bibliotheken der Werkzeug-Komponenten haben die Datei-Endung *.tlv. 
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Bibliothek der Komplett-
Werkzeuge

Mit dieser Bibliothek können Sie Komplettwerkzeuge verwalten.

Jedes Komplettwerkzeug, kurz Werkzeug, besteht aus einer Kombination von Werkzeug-
komponenten wie das Schneidwerkzeug und das Werkzeug-Haltersystem (z.B. Adapter, 
Verlängerung und Reduzierung). 

Eine Bibliothek der Komplettwerkzeuge enthält Ihr definiertes Werkzeug, das im Werk-
zeug-Vorratslager vorhanden ist und für die Verwendung in einer CNC-Maschine vorberei-
tet wurde.

Bibliotheken für Komplettwerkzeuge haben die Datei-Endung *.tls. 
Maschinen-

Werkzeuglisten
Mit dieser Bibliothek können Sie Werkzeuge in der Umgebung der Maschine gemäß der 
VMID einer bestimmten CNC-Maschine verwalten.

(Erweiterte Ansicht für Zwecke der Illustration)

Eine Bibliothek der Maschinen-Werkzeuglisten enthält Ihre definierten Werkzeuge und 
deren Einbauposition auf der CNC-Maschinen-Werkzeughalterung (z.B. im Magazin und 
der Werkzeug-Stationen des Werkzeug-Trägers). 

Bibliotheken der Maschinen-Werkzeuglisten haben die Datei-Endung *.tlm. 

Sie können eine beliebige Anzahl von Variationen der vorhergehenden Werkzeugbibliotheken definieren. Vorgabemäßig wer-
den die entsprechenden Dateien im Ordner C:\Users\Public\Documents\SolidCAM\SolidCAM2021\Tables\Metric gespeichert. 

Die Installation von SolidCAM enthält eine selbstständige Version der 
Werkzeugverwaltung, mit der Sie Ihre Werkzeugbibliothek komplett 
unabhängig von Ihrer CAD/CAM-Software bearbeiten und verwalten 
können. 

Der vollständige Pfad zur selbstständigen Werkzeugverwaltung ist:  C:\
Program Files\SolidCAM2021\Solidcam\Toolkit-Y.exe
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1. Einleitung

Existierende Werkzeug-Bibliotheken können aus ihrem ursprünglichen oder einem anderen gespeicherten Verzeichnis heraus 
geöffnet und unter Verwendung der selbstständigen Werkzeugverwaltung, bearbeitet werden. 

Jede Art einer Werkzeugbibliothek ermöglicht Ihnen die Durchführung verschiedener Aufgaben. Ob Sie eine neue, oder eine 
bereits bestehende Werkzeugbibliothek bearbeiten möchten, die Auswahl der Werkzeugkataloge bestimmt die Bestandteile 
und Optionen der Werkzeugbibliothek, die in der Eingabemaske der Werkzeugverwaltung angezeigt werden. Dadurch kann die 
Eingabemaske an den aktuellen Job angepasst werden.    

Der letzte Schritt der Werkzeugverwaltung geschieht bei der Teil-Werkzeugbibliothek (vorher Teil-Werkzeugkatalog).  

Die Teil-Werkzeugbibliothek enthält alle Werkzeuge, die für die Anwendung in einem speziellen CAM-Teil verfügbar sind und 
ermöglicht Ihnen, sie entsprechend der CNC-Maschine, die für die CAM-Teil-Definition gewählt wurde, zu verwalten. Aus die-
sem Grund sind die Teile-Werkzeugbibliothek und die Maschinen-Werkzeuglisten in ihrem Aussehen, ihren Bestandteilen und 
Optionen identisch. 

Die Teil-Werkzeugbibliothek wird vorgabemäßig Werkzeugkatalog genannt und hat die Datei-Endung *.tlp. Sie wird im CAM-Teil 
gespeichert.  

In SolidCAM können Sie Werkzeuge/Komponenten aus einer Werkzeugverwaltung bzw. einer Werkzeugbibliothek in die Teile-
Werkzeugbibliothek importieren.  

Eine Vordefinition von Werkzeugbibliotheken und der Import von Werkzeugen wird jedoch nicht benötigt. Wenn Sie es vorzie-
hen, kann die Werkzeugdefinition im Job durchgeführt werden. Sie können auch Werkzeuge aus der Teil-Werkzeugbibliothek 
eines bestehenden CAM-Teils importieren und auswählen  

Das Konzept der Werkzeugverwaltung ist leicht verständlich. Der Prozess der Definition, Bearbeitung und Auswahl der Werk-
zeuge für Ihren Job ist gleich wie in SolidCAMs klassischem Werkzeugkatalog. 
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1.2 Über dieses Dokument

Dieser Leitfaden ist zunächst für SolidCAM Beta-Anwender erstellt worden. Später, nach der Veröffentlichung von SolidCAM 
2021, ist er für alle Anwender gültig.  

Der Zweck dieses Dokuments ist es, ein Grundverständnis über die Funktion der Werkzeugverwaltung zu vermitteln, Anwender 
bei deren ersten Schritten zu assistieren und die nötige Information zur Verfügung zu stellen, um den Übergang vom klassi-
schen Werkzeugkatalog zur neuen Werkzeugverwaltung so nahtlos wie möglich zu gestalten.   

In diesem Dokument werden nicht alle Funktionen und Optionen der Werkzeugverwaltung abgedeckt. Mehr Informationen 
sind in der SolidCAM Hilfe-Dokumentation nach der offiziellen Veröffentlichung von SolidCAM 2021 verfügbar. Bis dahin sollten 
Fragen an Ihr technisches Support-Team und/oder Ihren Beta Software-Händler gestellt werden. 

1.2.1 Aufbau des Dokuments
Die Informationen in diesem Leitfaden sind in zwei Hauptbestandteile mit zwei unterschiedlichen Arbeitsabläufen unterteilt. 
Sie decken die wichtigsten Funktionen bei der Arbeit mit der SolidCAM Werkzeugverwaltung ab. 

Einfacher 
Arbeitsablauf

Für Anwender, die es eilig haben und die Werkzeuge oft nach der Aufspannung des 
CAM-Teils, oder allgemein während des Jobs definieren.  

Teil-
Werkzeugverwaltung

Job

Job

JobWerkzeug definieren und wählen
(bei Bedarf des Anwenders)

Werkzeug definieren und wählen
(bei Bedarf des Anwenders)

Werkzeug importieren/wählenTeil-Werkzeugverwaltung
eines anderen CAM-Teils

CAM-Teil

Werkzeugteile können auch nach Bedarf des Anwenders verändert und später hinzugefügt werden, um 
den Bedarf zu decken. 

Erweiterter 
Arbeitsablauf

Anwender, die sich mehr an strukturierte Arbeit halten und es vorziehen, vordefi-
nierte Werkzeug-Bibliotheken zu verwenden. 

Teil-
Werkzeug-
bibliothek

Werkzeugkomponen-
tenliste (*.tlv)

Komplettwerkzeug-
liste(*.tls)

Job

Job

Job

Werkzeug
gewählt

Werkzeug
gewählt

Werkzeug
gewählt

CAM-Teil

Maschinen Werkzeug-
listen (*.tlm)

Import

Import

Teil-Werkzeugbibliothek
eines anderen CAM-Teils

Es werden große Anstrengungen für das Inventar und die Verfügbarkeit aller Werkzeugkomponenten im 
Werkzeugvorrat unternommen. Ebenso wichtig sind auch die vordefinierten Übereinstimmungen/Zu-
sammenstellungen der Werkzeuge und ihrer Einbau-Position in der CNC-Maschine. 
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1. Einleitung

In diesem Dokument sind Beispiele der beiden Arbeitsabläufe und der entsprechenden Vorgehensweisen bei der Verwendung 
der neuen Werkzeugverwaltung dargestellt. Die Beispiele enthalten einen elementaren Überblick der Werkezugverwaltung 
und wie man effektiv durch die dynamischen Bestandteile und Optionen gemäß der Arbeitsabläufe navigiert. 

1.2.2 Programmversionen, die für dieses Dokument verwendet wurden
Die Bildschirmabbildungen in diesem Leitfaden wurden mit der neuesten Entwicklungsversion von SolidCAM 2021 integriert in 
SOLIDWORKS 2020 mit Windows 10 erstellt. 

Wenn Sie mit einer anderen Version arbeiten, kann es Abweichungen in der Darstellung der Menüs und Fenster geben. Wenn 
Sie zusätzlich einen anderen Hintergrund bzw.  Farbthema (z.B. hell oder dunkel) bei den Einstellungen Ihrer CAD-Anwendung 
gewählt haben, kann es allgemein zu unterschiedlichen Darstellungen kommen. Diese Unterschiede haben aber keinen Einfluss 
auf die Leistung des Programms.   

1.2.3 Empfohlenes Programm zum Lesen dieses PDF-Dokuments
Für das Betrachten des Leitfadens empfehlen wir das Programm Adobe Reader zu verwenden. Falls Sie dieses Programm noch 
nicht haben sollten, es ist frei erhältlich und kann von Adobes Webseite mit diesem Link – https://get.adobe.com/reader/ he-
runtergeladen werden. 

1.2.4 Die in diesem Buch verwendete Symbolik
In diesem Buch werden folgende typografischen Symbole verwendet:

2.1.2 Neues Werkzeug hinzufügen

Dieser Stil zeigt die Überschriften, die für die unter-
schiedlichen Arten des Arbeitsablaufs relevant sind. 

1. Auf der Werkzeugleiste...

Das Stufensymbol zeigt die Schritte an, die angewen-
det werden, um Verfahren für den Arbeitsablauf zu 
vervollständigen. 

Bold

Dieser Schriftstil wird verwendet, um SOLIDWORKS/
SolidCAM Optionen und Befehle oder, in einigen Fäl-
len, der Name der Schaltfläche, die ein Anklicken er-
fordert, hervorzuheben. 

(z.B.. Klicken Sie auf die Schaltfläche Wählen...)

Erklärung

Das Symbol der Lampe wird für Erklärungen, Hinwei-
se, Tipps, usw. verwendet.





2Einfacher Arbeitsablauf
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2. Einfacher Arbeitsablauf

Für die Anwender des einfachen Arbeitsablaufs findet die Werkzeugdefinition und  -auswahl in SolidCAM allgemein bei der 
Definition des Jobs statt. Anwender, die diese Vorgehensweise vorziehen, werden sicher auch regelmäßig Werkzeuge aus der 
Teil-Werkzeugbibliothek eines bestehenden CAM-Teils importieren, um Zeit zu sparen.  

Nachfolgend sind einige relevante Punkte für die Anwender des einfachen Arbeitsablaufs beschrieben. Sie bekommen einen 
Einblick was Sie erwartet, wenn Sie mit SolidCAMs Werkzeugverwaltung aus den Jobs heraus arbeiten. 

2.1 Arbeiten mit der Werkzeugverwaltung im Job

2.1.1 Öffnen der Werkzeugverwaltung und navigieren auf der neuen Eingabemaske

Wie auch in vorhergehenden SolidCAM-Versionen, beginnt die Definition/Auswahl des Werkzeugs für den Job mit dem Klick auf 
die Schaltfläche Wählen. 

Teil-
Werkzeugverwaltung

Job

Job

JobWerkzeug definieren und wählen
(bei Bedarf des Anwenders)

Werkzeug definieren und wählen
(bei Bedarf des Anwenders)

Werkzeug importieren/wählenTeil-Werkzeugverwaltung
eines anderen CAM-Teils

CAM-Teil
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Das Dialogfenster der Werkzeugverwaltung auf der Ebene der Teil-Werkzeugbibliothek.

Die linke Seite des Dialogfensters der Werkzeugverwaltung enthält eine Anzahl von Bestandteilen der Eingabemaske. Die obige 
Illustration stellt die wichtigsten Einzelteile für das Hinzufügen/Importieren von Werkzeugen zum Teil-Werkzeugkatalog Ihres 
CAM-Teils farblich hervor. 

Das Hauptmenü der Werkzeugverwaltung, Auswahlfenster Zurück/Filter und Filter-Optionen des Teil-Werkzeugkatalogs wer-
den an anderer Stelle in diesem Dokument beschrieben.  

Bibliothek Werkzeugleiste
Diese Werkzeugleiste enthält die Schaltflächen, mit denen Sie die verfügbaren SolidCAM-Komponenten und die Import-
optionen für Werkzeuge von Drittanbietern sowie die Werkzeugbibliotheken öffnen können. 

Bibliothek Auswahlfenster
Dieses Auswahlfenster zeigt den Inhalt der gewählten Komponenten/Bibliotheken, aus denen Sie Werkzeugteile in den 
Teil-Werkzeugkatalog hinzufügen/importieren können. 

Teil-Werkzeugkatalog
Der Teil-Werkzeugkatalog ist die Teil-Werkzeugbibliothek, die eine strukturierte Liste aller Werkzeugteile enthält, die für 
die Verwendung an Ihrem CAM-Teil zur Verfügung stehen. Mit dem Teil-Werkzeugkatalog können Sie ein Werkzeugteil 
für den aktuellen Job auswählen, das Komplettwerkzeug in der Werkzeugverwaltung ansehen usw.

Werkzeug-Manager
Der Werkzeug-Manager zeigt die gewählten Werkzeugteile in einer hierarchischen Baumstruktur als Baugruppe individu-
eller Werkzeugkomponenten. Mit dem Werkzeug-Manager können Sie komplette Informationen über das Werkzeugteil 
ansehen bzw. bearbeiten.

Die rechte Seite des Dialogfensters zeigt die Daten der Werkzeugteile/Komponenten. 

Hauptmenü

Auswahlfenster
Zurück�Filterop�onen

Bibliothek 
Werkzeugleiste

Bibliothek 
Auswahlfenster

Werkzeugkatalog Filterop�onen

Teil-
Werkzeugkatalog

Werkzeug-
Manager

Daten-Werkzeugleiste

Daten-Fenster

Anzeige-Werkzeuge

Export, Wählen, 
Speichern & Schließen
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2. Einfacher Arbeitsablauf

In der vorhergehenden Illustration ist die Daten-Werkzeugleiste und das entsprechende Daten-Fenster dargestellt, mit denen 
Sie die kombinierten und individuellen Eigenschaften der Werkzeugteile und seine zusammengefügten Komponenten verwal-
ten können. 

Die Schaltflächen der Daten-Werkzeugleiste und die Parameter des Daten-Fensters 
variieren, abhängig von Ihrer Wahl im Werkzeugteil-Baum. 

Alle verfügbaren Schaltflächen der Werkzeugleiste und ihre Funktionen werden 
nachfolgend im Überblick beschrieben. 

Daten im Schnellzugriff
Schnellzugriff  - damit können Sie die Erkennungs-
merkmale (z.B. Werkzeugnummer, Werkzeug-ID, 
Werkzeug-Korrekturnummer/-index usw.) des 
Werkzeugteils definieren und es gibt Ihnen die 
Möglichkeit, die Einbauposition des Werkzeug-
teils auf der CNC-Maschine zu ändern.

Topologie-Daten
Topologie - damit können Sie die Geometrie der 
Werkzeugkomponente gemäß der gewählten Art 
der Form definieren 

Unterschiedliche Komponenten (z.B. Schneide 
gegen Halter) bieten unterschiedliche Arten  von 
Formen, die bestimmen, wie Sie deren Geometrie 
festlegen. Eine Schneidkomponente kann z.B. 
durch ihre Dimensionen definiert werden, indem 
Sie die Parameterdaten verwenden, die in der 
Illustration dargestellt sind. Sie können es auch 
mit einer 2D Skizze definieren.   

Wenn Sie die Skizzen-Option (2D) anwenden, wird die Schneidkomponente durch Segmentformen wie z.B. 
Zylinder, Kegel und Torus definiert. Es können Formen mit Hilfe der Werkzeugleiste oder den interaktiven Bilder-
Kontextbefehlen  hinzugefügt weden. Die aktuellen Dimensionen können durch Auswahl der Segmente auf den 
interaktiven Bildern und durch die Verwendung der entsprechenden Parameterseiten bearbeitet werden. 
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Jeder Komponente kann eine Katalognummer als 
Referenz zugeteilt werden. Es gibt auch Optionen 
zum schnellen Wechsel von Einheiten. Sie sind 
nur für Schneidflächen und Schäfte verfügbar, 
um einen schnellen Wechsel der Werkzeugart 
durchzuführen.  

Schnittdaten
Schnittdaten  - damit können Sie für die Schneidkomponente Voreinstellungen für Schnittparameter definieren, 
die für die Bearbeitung von unterschiedlichen Arbeitsmaterialien und für die Anwendung in unterschiedlichen 
Programmmodulen (FRÄSEN und/oder DREHEN) dienen.
Sie können eine beliebige Anzahl von 
Schnittdaten verwalten.

Für jeden Satz Schnittdaten können Sie die 
Standard Vorschub- und Drehzahlen, so-
wie die Kühlungsoptionen festlegen 

Verbindung
Verbindung - damit können Sie, unter Verwendung des Nullpunkts der Einbaulage und des Verbindungspunkts, 
die geometrische Beziehung zwischen den Komponenten des Komplettwerkzeugs definieren.  

Die Vorgabepositionen können durch die Anwen-
dung von linearen und Drehbewegungen entlang/
über die X-, Y- und Z-Achsen oder durch Planar-
bewegungen verändert werden. 

Die Einbauposition jeder Komponente ist fest mit der Null-
punktposition der höheren Komponente verbunden (z.B. 
Messerkopf zu Fly_Holder usw.). Die Einbauposition der 
obersten Komponente (in diesem Fall Adapter HSK63) ist fest 
mit der Stations-Nullpunktposition der Spindel verbunden.  
(Erweiterter Blick für Illustrationszwecke)
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2. Einfacher Arbeitsablauf

Wenn Sie die Option Maschinenvorschau verwenden, können Sie die schematische Positionen der Werkzeug-
teilkomponenten in Verbindung mit den Maschinenkomponenten sichtbar darstellen. 

Aufmaß
Aufmaß - damit können Sie die Schneidenlage und 
die Voreinstellungen des Werkzeugs sowie die re-
lativen Werkzeug-Aufmaßparameter definieren. 
Sie dienen zur Identifikation der Vorgabeposition in 
der Werkzeug-Korrekturliste der CNC-Maschinen.  

Mit Ausnahme der Werkzeugkorrekturnummer 
und des Werkzeugkorrekturindex sind die Aufmaß-
schaltfläche und ihre entsprechenden Parameter 
nur dann verfügbar, wenn im Werkzeugteilbaum 
die Schneidenlage gewählt ist. 
Die Werkzeug-Voreinstellungen sind nur dann aktiv, wenn Ihre CNC-Maschine die Werkzeug-Voreinstellung 
unterstützt und wenn in der *.vmid-Datei Werkzeug antasten und/oder Werkzeugbruch prüfen für den Werk-
zeugträger, auf dem das Werkzeug montiert ist, entsprechend eingestellt ist. 
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Die Werkzeugverwaltung von SolidCAM unterstützt mehrfach-Schneidenlagen auf einer Werkzeugkomponente. 
Wenn Sie z.B. die obere und untere Schneidfläche eines Nutfräsers verwenden möchten, kann eine zusätzliche 
Schneidenlage mit Hilfe des Werkzeugmanagers hinzugefügt werden.   

(Vertauschte Ansichten für Darstellungszwecke)
In solchen Fällen fügt SolidCAM ein nachgebildetes Werkzeug mit unterschiedlichem H-Aufmaß der Werkzeug-
Tabelle hinzu und teilt es dem nächst verfügbaren Werkzeug-Korrekturindex zu. Wenn das Werkzeug 
verändert wird, werden alle gemeinsamen Eigenschaften beibehalten. 

Eigenschafts-Daten
Eigenschaften - damit können Sie zusätzliche Informationen definieren, die für das Werkzeug und seine 
Komponenten relevant sind, inkl. Preis und Masse (für jedes einzelne und Gesamtsumme für alle), Beschreibung, 
Anzahl, Hyperlinks für die lokale oder Online-Information, für das NC-Programm und Werkzeug-Bemerkungen. 

Wenn der Werkzeugkatalog leer ist, oder wenn für die Auswahl 
kein geeignetes Werkzeug verfügbar ist, muss ein neues Werkzeug 
hinzugefügt und entsprechend definiert werden.

Wenn Job Standardvorlagen in den SolidCAM Einstell-
lungen gewählt werden, kann ein Werkzeug, das für 
den aktuellen Job geeignet ist, automatisch mit geladen 
werden. In solchen Fällen kann das Werkzeug bei Bedarf 
bearbeitet werden.  

Es können Werkzeuge mit den verfügbaren SolidCAM-Kompoo-
nenten zur Teil-Werkzeugbibliothek hinzugefügt werden oder sie 
können aus einer Quelle eines Drittanbieters oder einer anderen 
Werkzeugverwaltung importiert werden.   

(Zu Darstellungszwecken werden alle verfügbaren SolidCAM-Komm-
ponenten angezeigt.)

Fräswerkzeuge

Drehwerkzeuge

Bohrwerkzeuge

Spezielle Werkzeuge

Klemmhalter, Halter...

Werkzeugkomponenten-Bibliothek

Komple�werkzeuge-Bibliothek

Maschinen-Werkzeugliste
oder CAM-Teil-Bibliothek

Werkzeuge von Dri�anbieter imporeren

Import
aus
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2. Einfacher Arbeitsablauf

Beim Job sind die verfügbaren Schnitt-Komponenten (auf der Werkzeugleiste) und entsprechenden Schnitt-/Werkzeugtypen 
(im Auswahlfenster) durch die Art des CAM-Teils bzw. des Jobtyps bestimmt. Im folgenden Beispiel wird ein Fräsen CAM-Teil 
verwendet. 

2.1.2 Ein neues Werkzeug hinzufügen und Definition der Eigenschaften

Die Schritte für das Hinzufügen und die Definition eines neuen Werkzeugs unter Verwendung von SolidCAM-Komponenten 
sind wie folgt:

1. Auf der Werkzeugleiste wählen Sie die Fräswerkzeuge, die Sie im Auswahlfenster angezeigt haben möchten.

2. Machen Sie im Auswahlfenster einen Doppelklick auf den gewünschten Fräser (Werkzeugart) oder ziehen Sie einfach 
das gewünschte Werkzeug auf das Werkzeugkatalogfenster.

Beim Hinzufügen Ihres Fräsers zum Teil-Werkzeugkatalog wird das entsprechende Werkzeug erzeugt und im Werk-
zeugmanager angezeigt. 

3. Definition der Schneidengeometrie

Topologie ist die Vorgabeauswahl auf der 
Daten-Werkzeugleiste. Sie werden aufgefor-
dert, die Fräsermaße einzugeben.  

Werkzeug / K
omponenten-Daten



18

4. Nach der Definition der Schneidengeometrie verwenden Sie die Daten-Werkzeugliste und -Fenster, um die 
verbleibenden Eigenschaften wie die Vorschub- und Drehzahl-Daten zu definieren.

2.1.3 Werkzeugeigenschaften speziell für iMachining-Jobs

Wenn Sie ein Werkzeug für den Gebrauch in iMachining-Jobs definieren, ist es nicht notwendig dafür die Vorschub- und 
Drehzahl-Daten festzulegen. Der iMachining Technologieassistent verwendet die Schneidengeometrie, um die optimalen 
Schnittdaten speziell für jeden Job automatisch zu berechnen. 

Die Topologieparameter, die für die iMachining Berechnungen bedeutent sind, enthalten:  

• Durchmesser (D): definiert den Werkzeugdurchmesser, der die automatisch berechneten Werte von verschiedenen 
Parametern in iMachining-Jobs beeinflusst.

• Ausspannlänge (OHL): definiert die Werkzeuglänge außerhalb des Halters. Der Technologieassistent verändert unter 
Berücksichtigung der Ausspannlänge (OHL) die Spandicke. Wenn sich die Ausspannlänge vergrößert, wird die Spandicke 
reduziert. 

• Schnittlänge (CL): definiert die Schnittlänge, mit der der Schnitt durchgeführt wird. Der Technologieassistent verwendet 
bei der Berechnung im Automatikmodus die Schnittlänge (CL), falls mehrere Stufen notwendig sind, um die Gesamttiefe 
(der Tasche) zu erreichen. 

• Zähnezahl: definiert die Anzahl der schneidenden Zähne. Der Technologie-Assistent vertraut auf die richtige Anzahl 
der Zähne, um sicherzustellen, dass die richtige Spandicke pro Zahn berechnet wird. Eine Veränderung der Zähnezahl 
verändert die Vorschubrate der Schnittdaten. 

Zusätzlich, zu den o.g. Parametern gibt es zusätzliche Eigenschaften speziell für und verwendet in iMachining-Jobs. 

In vorhergehenden SolidCAM-Versionen mit einem klassichen Werkzeugkatalog, waren die speziellen iMachining-Eigenschaften 
auf der Registerkarte iData vorhanden.

In der SolidCAM Werkzeugverwaltung wurden die speziellen iMachining-Eigenschaften wie folgt neu organisiert: 
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2. Einfacher Arbeitsablauf

Schnittdaten iData

Die Option Schneidstoff wird in den Schnittdaten angezeigt. Mit der vordefinierten Liste können Sie einen gegebenen 
Materialtyp auswählen, aus der der Fräser hergestellt wurde. Die Materialauswahl beeinflusst die Einstellung der max. 
Fräsgeschwindigkeit, die durch den Technologie-Assistent, zusammen mit der max. Vorschubrate und der max. Drehzahl, 
erzeugt wird.     
Die Auswahl der Material-Datenbank wird in der Spalte des Werkstoffs angezeigt. Wenn Sie auf diese Zelle klicken, 
können Sie aus der angezeigten Materialliste einen anderen Werkstoff definieren, der mit der Schneide assoziiert ist. 
Die Optionen Bearbeitungslevel und Max. Spandicke werden in der Registerkarte Vorschub & Drehzahl [M] der 
Schnittdaten angezeigt. 

• Bearbeitungslevel - damit können Sie einen anderen als den vorgegebenen CAM-Teil Level zuweisen, der für jedes 
Werkzeug speziell ist. 

• Max. Spandicke - wird automatisch durch den Technologie-Assistenten berechnet. Sie können jedoch einen 
bevorzugten Wert festlegen, der mit dem Fräser assoziiert ist (z.B. ein Wert, der vom Werkzeughersteller für den 
gegebenen Schneidstoff empfohlen wird). 

Topologiedaten
Der Parameter Schraubenwinkel wird in in den Topologiedaten 
angezeigt und ist besonders für die Berechnung der Tiefe 
wichtig, die auf den axialen Kontaktpunkten (ACPs) des 
Fräsers basiert. Sie können aus der vordefinierten Liste einen 
typischen Zahn-Schraubenwinkel wählen oder Sie können 
auch einen Wert manuell eingeben.  
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Es ist sehr wichtig, dass die speziellen iMachining Eigenschaften genau eingegeben werden, so dass der Technologie-Assistent 
die korrekten und optimalen Schnittdaten berechnen kann. 

Sobald Ihre Schneiden-Komponente hinzugefügt und ihre Eigenschaften definiert wurden, können Sie das Zusammenfügen der 
Werkzeugteile mit zusätzlichen Komponenten beenden. 

2.1.4 Zusammensetzen des Werkzeugzeugs mit zusätzlichen Komponenten

Zusätzliche Komponenten, wie Adapter und Halter, können zum Werkzeug auf verschiedene Arten, entweder automatisch oder 
manuell, hinzugefügt werden. 

Sie können Adapter und Halter mit einer der folgenden Arten hinzufügen: 

• Bibliothek Werkzeugleiste und Auswahlfenster, um von den verfügbaren SolidCAM-Komponenten zu wählen 

• Befehle des Kontextmenüs für den Werkzeugmanager

Dieselben Befehle können durch einen Klick mit der rechten Maustaste auf das Werkzeug im Werkzeugkatalog geöffnet 
werden. 

Es ist auch möglich beim Hinzufügen Ihrer Schneidenkomponente einen Adapter und Halter durch das System automatisch 
hinzufügen zu lassen. 

Um so vorzugehen, aktivieren Sie in den Einstellungen Automatisches Einfügen von Adaptern und Haltern.  
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Wenn Sie die Einstellung von Automatisches Einfügen von Adaptern und Haltern nicht verwenden, sind die Schritte für das 
Hinzufügen dieser Komponenten wie folgt:  :

1. Klicken Sie im Werkzeugmanager mit der rechten Maustaste auf das Werkzeug und wählen Sie den entsprechenden 
Befehl, um die gewünschte(n) Komponente(n) hinzuzufügen.

Ein Beispiel: Wenn Sie Adapter und Halter hinzufügen aus dem Kontextmenü wählen, werden die Komponenten 
gleichzeitig dem Werkzeug-Baum hinzugefügt.

Die Struktur des Werkzeug-Baums stellt das aktuelle Arrangement der Komponenten dar, wenn es physika-
lisch zusammengesetzt und auf ihrer CNC-Maschine montiert ist. 

Wenn der Werkzeugbefehl verwendet wird, um eine Komponente hinzuzufügen, wird sie als LEER betrachtet und Sie 
werden aufgefordert die Geometrie zu definieren. 

Wenn ein Adapter-Typ in der *.vmid-Datei Ihrer CNC-Maschine festgelegt wurde, wird die Adapter-Kompo-
nente im Werkzeug-Baum automatisch als solche definiert.

2. Definition der Adapter/Halter-Geometrie.

Im Auswahlfenster wird automatisch Solid-
CAMVault geladen, das Ihnen die Definition 
der Komponenten-Geometrie erleichtert.
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SolidCAMVault und das Haltersystem

In SolidCAM können Sie eine Reihe von Adaptern und Haltern definieren, bearbeiten 
und verwenden. Sie helfen Ihnen bei der Suche nach möglichen Kollisionen zwischen 
Ihrem Werkzeughaltersystem und dem Werkstück und verhindern diese. 

Das SolidCAM Werkzeug-Haltersystem stellt auch eine realistische Anschauung der Ma-
schinensimulation im SolidCAM Simulator und im SolidVerify Simulationsmodus dar.

Die SolidCAMVault ist eine vordefinierte Komponentenbibliothek, die bei der Installation von SolidCAM mit enthal-
ten ist. SolidCAMVault.tlv ist im Verzeichnis C:\Users\Public\Documents\SolidCAM\SolidCAM2021\Tables\metrisch 
vorhanden.  

Die enthaltenen Komponenten assistieren bei der Definition des Werkzeug-Haltersystemsystem für Ihr Werkzeug. 
Wie nachfolgend beschrieben, können zwei Arten von Haltern verwendet werden.

Standard/Formhalter

Ein Halter diese Typs besteht aus zwei Komponenten. Die erste Komponente ist der Adapter und die zweite Kompo-
nente kann aus verschiedenen Arten von Verlängerungen und Reduzierungen wie Spannzangenfutter, Schaft, Ver-
längerung und anderen Komponenten bestehen. 

In SolidCAMVault sind eine Reihe von Standardhaltern enthalten. 

STL Halter

Ein Halter dieses Typs wird im STL-Format definiert. Die STL-Datei enthält Daten über die Form und die sichtbaren 
Eigenschaften der aktuellen Halterkomponente.

Wie die zur Verfügung gestellten Standardhalter, enthält SolidCAMVault auch eine Reihe von STL-Haltern. 

Werkzeug 
Halter- 
system

Standardhalter

STL Halter

Adapter und Halter
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2. Einfacher Arbeitsablauf

Öffnen Sie im Auswahlfenster den be-
nötigten Ordner Adapter und Halter und 
machen einen Doppelklick auf die ge-
wünschte Komponente oder ziehen Sie 
sie in das Werkzeugfenster.  

Die LEERE Komponente wird durch Ihre 
Auswahl ersetzt. 

Falls die vorhandenen Komponenten 
nicht genau Ihrem Bedarf entsprechen, 
können Sie neue definieren oder die vor-
handenen bearbeiten. 

Bearbeiten von verbundenen Komponenten

Komponenten, die aus der SolidCAMVault hinzugefügt wurden, sind mit der .tlv-Bibliothek verknüpft und sind im 
Werkzeugmanager mit einem Sperrsymbol versehen.

Wenn Sie eine verknüpfte Komponente für den Gebrauch in der Werkzeugbibliothek bearbeiten möchten, kann die 
Bearbeitung mit dem Befehl Verknüpfung brechen im Kontextmenü des Werkzeugmanagers ermöglicht werden.  

Ob neuer oder bereits existierender Adapter / Halter, die Geometrie kann mit den verfügbaren Formtyp-Optionen in 
den Topologie-Daten der Komponente definiert und bearbeitet werden. 



24

Skizze (2D)

Die Option Skizze (2D) zeigt ein interaktives Bild der Adapter/Halter-Komponente, die in Segmentformen wie Zylinder, 
Kegel und Ringen unterteilt ist.   

Mit Hilfe der Werkzeugleiste oder dem Kontext-Menü des interaktiven Bildes können Sie Formen hinzufügen. 
Die tatsächlichen Dimensionen können durch die Auswahl der Segmente auf dem interaktiven Bild und durch die 
entsprechenden Parameter-Seiten bearbeitet werden. 

3D Model (STL)

Mit der Option 3D Model (STL) können Sie die Adapter/Halter-Komponente durch eine oder mehrere STL/STEP-
Dateien definieren. 

Mit der Schaltfläche  in der Liste der STL-Dateien können Sie die aktuelle Datei durch eine Datei Ihrer Wahl 
ersetzen oder Sie können eine zusätzliche Datei in der nächsten verfügbaren Zeile definieren. 

3. Nach der Definition der Adapter/Halter-Geometrie verwenden Sie die Daten-Werkzeugleiste und -Fenster, um die 
verbleibenden Eigenschaften wie die Verbindungsdaten zu definieren.  

Verbindung - definiert die Einbaulage und die geimeinsamen Nullpunkt-Positionen von Komponenten des 
Komplettwerkzeugs wie bereits an anderer Stelle erwähnt. 

Die Einbaulage jeder Komponente ist mit der Nullpunktposition der höheren Komponente im Werkzeugbaum 
verbunden. 

Wie im nachfolgenden Beispiel gezeigt, ist der Halter C5 SRKIN 16x80 auf die Stations-Nullpunktposition der Spindel 
und der Schaftfräser auf die gemeinsame Nullpunkt-Position des Halters C5 SRKIN 16x80 montiert. 
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(Erweiterte Ansicht für Illustrationszwecke)

Falls notwendig, können Sie die Vorgabepositionen mit linearen, Dreh- oder planaren Bewegungen verändern. Ein 
Beispiel: Eine Position kann entlang der X-, Y- und Z-Achsen durch Eingabe eines Wertes in den entsprechenden X, Y 
und Z-Feldern oder durch Scrollen Ihres Mausrades verschoben werden  

Solche Bewegungen können mit den verfügbaren Optionen der Werkzeugverwaltung angesehen werden. 

2.1.5 Darstellung des Werkzeugs und dessen Auswahl für den Job

Die Werkzeugverwaltung von SolidCAM bietet verschiedene Darstellungswerkzeuge an, die in der oberen rechten Ecke des 
Dialogfensters der Werkzeugverwaltung geöffnet werden können.  

Maschinenvorschau
Mit einem Klick auf diese Schaltfläche wird das Maschinenvorschau-Fenster geöffnet. 

In diesem Fenster können Sie das Werkzeug und seine schematische Position, relativ zum Maschinen-Nullpunkt 
und in Verbindung mit den Maschinen-Komponenten sehen, ohne dabei den SolidCAM Maschinensimulations-
modus zu öffnen. 
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Werkzeugbild Anzeigen/Verbergen
Mit einem Klick auf diese Schaltfläche öffnen/schließen Sie das Werkzeug-Ansichtsfenster, in dem Sie eine 
3D-Modell-Ansicht des Werkzeugs sehen. 

Dieses Fenster zeigt dynamisch die Positionen der Einbaulage und des gemeinsamen Nullpunkts der gewählten 
Komponente im Werkzeugbaum. Wenn Sie die schneidende Komponente wählen, wird dessen schneidender 
Punkt ebenfalls dargestellt. 

In diesem Fenster können Sie das Werkzeug auch in verschiedenen Ausrichtungen und Ansichten betrachten, 
Messungen von geometrischen Elementen vornehmen (z.B. Linien, Bögen, Splines, Kanten und Punkte) usw. 

Werkzeug in der Nähe der Maus anzeigen/verbergen
Mit einem Klick auf diese Schaltfläche können Sie eine 3D Grafikanzeige des Werkzeugs im SOLIDWORKS 
Grafikbereich ein/ausschalten, um eine visuelle Überprüfung durchzuführen.

Das angezeigte Werkzeug folgt dem Cursor, wenn Sie Ihre Maus bewegen und es kann zusammen mit Ihrem 3D 
CAD-Modell dynamisch vergrößert/verkleinert und gedreht werden. 
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Die Darstellungswerkzeuge der Werkzeugverwaltung können verwendet werden, um Ihre Werkzeugdefinition zu erleichtern, 
ein Vorschaubild zu zeigen und um das Werkzeug zu überprüfen. Veränderungen, die Sie am Werkzeug vornehmen, werden 
sofort aktualisiert und können sofort angesehen werden. 

Sobald das Werkzeug geprüft und fertig zur Verwendung ist, wird es mit einem Klick auf das Symbol Wählen für den Job über-
nommen und das Dialogfenster für die Werkzeugverwaltung geschlossen. 

2.1.6 Werkzeuge aus einem existieren CAM-Werkzeugkatalog importieren

Wenn Sie ein Werkzeug aus einem anderen CAM-Projekt verwenden möchten, kann es in die Werkzeugbibliothek Ihres CAM-
Teils importiert werden. 

Sie können entweder auf der Job-Ebene oder mit dem Befehl SolidCAM Manager -> Werkzeugverwaltung -> Teil-Werkzeugka-
talog bearbeiten eine beliebige Anzahl von Werkzeugen importieren. 

Welche Methode Sie auch wählen, sie alle bieten dieselben Optionen und Schritte für den Import von Werkzeugen aus einer 
existierenden CAM-Teil Werkzeugbibliothek an, die wie folgt sind:

1. Auf der Bibliotheksleiste klicken Sie auf das Symbol Von Maschinen-Werkzeugleiste od. CAM-Teil importieren. 

2. Im Import-Dialogfenster suchen und öffnen Sie die CAM-Teil-Datei aus der Sie das Werkzeug importieren möchten.
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Werkzeuge können aus zwei Arten von CAM-Teilen importiert werden, nicht komprimiert (*.prt) und kom-
primiert (*.prz). 

Der CAM Werkzeugkatalog (Werkzeugkatalog.tlp) aus dem gewählten CAM-Teil wird temporär in eine Maschinen-
Werkzeugaufspannungsbibliothek (*.tlm) konvertiert und in einem externen Fenster geöffnet. Hier können Sie die 
Werkzeuge für den Gebrauch in Ihrem aktuellen CAM-Teil ansehen und auswählen. 

Die Werkzeuge, die Sie auswählen, werden in den Teil-Werkzeugkatalog in ihrer ursprünglichen Reihenfolge impor-
tiert, werden jedoch der nächsten verfügbaren Werkzeugnummer/Position im Magazin zugewiesen. 

Wenn Sie das Dialogfenster verlassen, erscheint das Werkzeug des gewählten CAM-Werkzeugkatalogs auch im Aus-
wahlfenster, aus dem die Werkzeuge in den Teil-Werkzeugkatalog in der Reihenfolge der Auswahl importiert werden 
können. 

3. Machen Sie im Auswahlfenster einen Doppelklick 
auf jedes gewünschte Werkzeug oder ziehen Sie 
es mit Drag & Drop in das Fenster des Werkzeug-
katalogs. 

Sobald es importiert ist, kann das Werkzeug, falls 
notwendig, bearbeitet und in Ihrem Job verwen-
det werden. 
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2.1.7 Komponenten exportieren/Werkzeuge für eine spätere Verwendung

Die Werkzeugverwaltung von SolidCAM bietet mehrere Exportoptionen an, falls Sie die definierten Komponenten/Werkzeuge 
aus Ihrem CAM-Teil zu einem späteren Zeitpunkt verwenden möchten. 

Aus der Teil-Werkzeugbibliothek ist der Export zu jeder Werkzeugbibliothek möglich (z.B. Werkzeugkomponenten *.tlv, Kom-
plettwerkzeuge *.tls oder Maschinen-Aufspannungen *.tlm). 

Um einen Export durchzuführen, verwenden Sie die Schaltfläche Exportieren in der rechten unteren Ecke des Dialogfensters 
der Werkzeugverwaltung. 

Oder, Sie können die Befehle Exportieren/In Datei exportieren im Hauptmenü der Werkzeugverwaltung verwenden.  

Welche Methode Sie auch wählen, es wird immer das Dialogfenster In Datei exportieren angezeigt, in dem Sie die Werkzeug-
bibliothek nennen und den Datei-Typ sowie das Verzeichnis wählen können, in dem Sie die Datei speichern möchten.  

Gemäß des Typs der gewählten Werkzeugbibliothek wird das entsprechende Dialogfenster 
der Werkzeugverwaltung geöffnet und alle in dieser Teil-Werkzeugbibliothek existierenden 
Werkzeuge werden im Auswahlfenster angezeigt.  

Für die *.tlm-Dateien werden Sie aufgefordert, die CNC-Maschine als Basis für die Maschinen-
Werkzeugliste zu wählen.  
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Die Komponenten, die Sie exportieren möchten, ziehen Sie mit Drag&Drop in die Ordner (für Werkzeugkomponenten-
Bibliothek) oder ziehen Sie mit Drag&Drop die Werkzeuge die Sie exportieren möchten in das Fenster des Werkzeugkatalogs 
(für Komplettwerkzeuge und Werkzeuge in der Maschine)

Werkzeugkomponenten-
Bibliothek 

Komplettwerkzeuge-Bibliothek Maschinen-Werkzeugliste

Sobald Ihre neue Werkzeugbibliothek fertig für den Export ist, speichern Sie sie mit dem Symbol Speichern/Speichern und 
Schließen in der unteren rechten Ecke des Werkzeugverwaltungs-Dialogfensters.

Oder verwenden Sie die Befehle Speichern/Speichern als.../Speichern und Schließen  im Hauptmenü der Werkzeugverwaltung. 

Es gibt auch die Option, alle Ihre Komponenten/Werkzeug-Daten mit dem Befehl Export in Datei an eine Excel-kompatible 
Datei zu exportieren



3Erweiterter Arbeitsablauf
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3. Erweiterter Arbeitsablauf

Für Anwender des erweiterten Arbeitsablaufs wird die Teil-Werkzeugbibliothek üblicherweise vor dem Job mit der für die An-
wendung definierten Werkzeugbibliothek vorbereitet. Obwohl Komponenten/Werkzeuge aus jeder Bibliothek der Werkzeug-
verwaltung importiert werden können, werden Anwender, die diesen Arbeitsstil bevorzugen, wahrscheinlich alle Ebenen der 
Werkzeugverwaltung in der vorgesehenen Reihenfolge anwenden. In die Teil-Werkzeugbibliothek ist eine Maschinen-Werk-
zeugliste importiert, die aus einer Komplettwerkzeug-Bibliothek erstellt wurde, die wiederum aus einer Werkzeugkomponen-
ten-Bibliothek erzeugt wurde. 

Nachfolgend sind einige Punkte beschrieben, die für Anwender des erweiterten Arbeitsablaufs relevant sind. Sie geben einen 
Ausblick auf das, was Sie erwartet, wenn Sie mit der SolidCAM Werkzeugverwaltung auf jeder Ebene der Werkzeugverwaltung 
arbeiten.  

3.1 Arbeiten mit der Werkzeugverwaltung auf Bibliotheksebene

3.1.1 Werkzeugbibliotheken mit der Werkzeugverwaltung definieren

Mit SolidCAM können Sie Werkzeugbibliotheken neu erstellen oder bereits existierende damit auf verschiedene Arten 
bearbeiten. 

Sie können die verfügbare SolidCAM-Steuerung in der SOLIDWORKS-Umgebung verwenden, darunter:

SolidCAM Registerkarten im 
SOLIDWORKS Befehlsmanager

Registerkarte SolidCAM Teil > Optionen Neue/Werkzeugbibliothek be-
arbeiten 

SolidCAM Werkzeugleiste 
im SOLIDWORKS Fenster

SolidCAM Werkzeugleiste Neue Werkzeugbibliothek

SolidCAM Werkzeugleiste Werkzeugbibliothek bearbeiten

SOLIDWORKS Menüleiste SOLIDWORKS Menüleiste > Extras > SolidCAM > Werkzeugverwaltung

Teil-
Werkzeug-
bibliothek

Werkzeugkomponen-
tenliste (*.tlv)

Komplettwerkzeug-
liste(*.tls)

Job

Job

Job

Werkzeug
gewählt

Werkzeug
gewählt

Werkzeug
gewählt

CAM-Teil

Maschinen Werkzeug-
listen (*.tlm)

Import

Import

Teil-Werkzeugbibliothek
eines anderen CAM-Teils
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SOLIDWORKS Taskfenster Registerkarte SolidCAM > Werkzeugverwaltung Manager

Wenn ein CAM-Projekt bereits begonnen wurde, können Sie ebenso eine neue Werkzeugbibliothek erstellen oder eine bereits 
existierende aus dem SolidCAM Manager -> Werkzeugverwaltung -> Neue/Werkzeugbibliothek bearbeiten heraus mit den Kon-
textbefehlen bearbeiten.  

Zusätzlich gibt es die SolidCAM Werkzeugverwaltung als selbstständiges Programm, mit dem Sie neue Werkzeugverwaltungen 
erstellen oder bereits bestehende bearbeiten können, wenn SOLIDWORKS und SolidCAM nicht aktiv sind.   

Wie bereits in der Einleitung erwähnt, ist der Pfad zur selbstständigen Anwendung C:\Programme\SolidCAM2021\SolidCAM\
Toolkit-Y.exe. 

Wenn Sie die Werkzeugverwaltung aus Toolkit-Y.exe heraus starten, wird die Art der Werkzeugbibliothek, die Sie erstellen 
möchten, im Dialogfenster gewählt. 

Ob Sie nun die Werkzeugverwaltung unabhängig oder aus SOLIDWORKS/SolidCAM heraus betreiben, eine Werk-
zeugmaschinen-Liste benötigt von Ihnen die CNC-Maschine als Basis für die Erstellung der Werkzeugverwaltung. 
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Ihre Neue Werkzeugbibliothek-Auswahl zeigt das entsprechende Dialogfenster der Werkzeugverwaltung an, in dem Sie die 
Werkzeugbibliothek Ihrer Wahl erzeugen können. 

Werkzeugkomponenten (1.) Komplettwerkzeuge (2.) Maschinen-Werkzeugliste (3.)

Für dieses Buch werden die Werkzeugbibliotheken in der hier gezeigten Reihenfolge definiert.  

Wenn Sie eine existierende Werkzeugbibliothek aus SOLIDWORKS/SolidCAM bearbeiten möchten, wählen Sie die Art mit einer 
der beschriebenen Methoden.  

Ihre Auswahl Werkzeugbibliothek bearbeiten zeigt das Dialogfenster Öffnen Werkzeugverwaltung, in dem Sie die Werkzeug-
bibliothek Ihrer Wahl Suchen und für die Bearbeitung auswählen können. 

Die Werkzeugbibliothek wird automatisch gewählt, sie kann aber sehr leicht sofort geändert werden, wenn Sie 
eine andere Werkzeugbibliothek für die Bearbeitung auswählen möchten.

Wenn Sie das selbstständige Programm der Werkzeugverwaltung verwenden möchten, um eine existierende Werkzeugbiblio-
thek zu bearbeiten, kann es von Windows/Daten-Explorer geöffnet werden. 

Vorgabemäßig werden alle Werkzeugbibliotheken der Werkzeugverwaltung im Ordner C:\SolidCAM2021\Tables\Metrisch ge-
speichert. 
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Wenn Sie einen anderen Vorgabeordner festlegen möchten, können Sie das in den Einstellungen der Werkzeugverwaltung tun. 

Der Vorgabeordner legt das Verzeichnis fest, in dem neu erstellte Werkzeugbibliotheken gespeichert werden und, wenn Sie 
eine Werkzeugbibliothek aus SOLIDWORKS/SolidCAM heraus bearbeiten, das Durchsuchen im Dialogfenster Offene Werk-
zeugverwaltung beginnt. 

Durch Vorgabe ist in der SolidCAM Werkzeugverwaltung festgelegt, dass das Verzeichnis für den Import und den Export von 
Werkzeugbibliotheken derselbe ist. 

Im folgenden Beispiel werden die Werkzeugbibliotheken für die Anwendung mit einem Drehfräsen-CAM-Teil erstellt.

3.1.2 Definition einer neuen Werkzeugkomponenten-Bibliothek (*.tlv)

Die erste Stufe der Werkzeugverwaltung, ist die Werkzeugkomponenten-Bibliothek, mit der Sie verschiedene Typen von 
individuellen Werkzeugkomponenten wie Schneiden, Schäfte, Adapter und Halter verwalten können. 

Für dieses Buch wird eine neue Komponenten-Bibliothek durch Hinzufügen 
von Komponenten aus den verfügbaren SolidCAM Komponenten definiert. 

Die Schritte, um eine neue Werkzeugkomponenten-Bibliothek zu definieren, 
sind wie folgt: 

1. Starten Sie die neue Werkzeugkomponenten-Bibliothek mit einer 
der vorher beschriebenen Methoden (aus SOLIDWORKS/SolidCAM 
oder mit dem selbstständigen Programm). 
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Es wird das Dialogfenster der Werkzeugverwaltung auf der Ebene der Werkzeugkomponenten angezeigt. 

Während die meisten Bestandteile der Eingabemaske von allen Werkzeugbibliotheken der Werkzeugverwaltung ver-
wendet werden, ist der Hauptunterschied der Werkzeugkomponenten-Bibliothek die Vault-Datenbank, mit der Sie 
Ihre Komponenten mit Hilfe einer organisierten Ordnerstruktur verwalten können.

2. Mit Hilfe der Bibliothekswerkzeugleiste und dem entsprechenden Auswahlfenster, fügen Sie die gewünschte Kom-
ponente dem entsprechenden Ordner in der Vault-Datenbank hinzu.

Sie können entweder einen Doppelklick auf die Komponente machen oder sie einfach mit Drag & Drop in den Ordner 
im Datenbankfenster ziehen.  

Ein Doppelklick auf eine Komponente fügt sie automatisch in einen vordefinierten Ordner ein (Schneidwerk-
zeuge, Klemmhalter oder Adapter und Halter) nicht in irgendeinen eingebetteten Ordner (falls definiert). 

Ordnerstruktur der Werkzeugkomponenten-Bibliothek

Aktuell verfügt die SolidCAM Werkzeugverwaltung über drei vordefinierte 
Ordner wie hier gezeigt.

Diese verfügbaren Ordner können nicht umbenannt oder gelöscht  werden. Wenn Sie Ihre 
Komponenten in spezielle Unterkategorien  wie Typ, Hersteller, Anwendung usw. organi-
sieren möchten, können Sie eine Anzahl von eingebetteten Ordnern verwalten.  



38

Wenn Sie es vorziehen, eine Ordnerstruktur mit Windows/File 
Explorer zu erstellen oder wenn auf Ihrem Computer bereits eine 
definiert wurde, so kann sie ganz einfach mit dem Befehl Struktur 
importieren aus dem Kontext-Menü des vordefinierten Ordners 
importiert werden. 

Importiere Ordner können eine beliebige Anzahl von untergeordneten Ordnern haben.

Beim Hinzufügen Ihrer 
Komponente zur Vault-
Datenbank, können die 
Eigenschaften mit Hilfe 
der Daten-Werkzeugleiste 
und dem entsprechenden 
Datenfenster definiert wer-
den

3. Definieren Sie die Geometrie der Komponente.

Mit jeder neu hinzugefügten Komponente werden Sie vom Topologie-Bereich auf der Daten-Werkzeugleiste 
aufgefordert, die Geometrie im Datenfenster zu definieren. 

Die Geometrie der Werkzeugkomponente

Unterschiedliche Komponenten bieten unterschiedliche Optionen von Formen, die bestimmen wie Sie die Geomet-
rie der Komponente definieren. 

Schneidwerkzeuge

Zum Fräsen, Bohren und für spezielle Werkzeuge kann die Komponente über ihre Dimensionen, unter Verwendung 
der Parameter-Daten, wie im Bild dargestellt, definiert werden.  
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ODER die Komponente kann, wie hier abgebildet, mit der Option Skizze (2D) definiert werden.

Wenn Sie diese Option verwenden, wird die schneidende Komponente durch Segmente wie Zylinder, Kegel oder 
Ringe definiert. Formen können mit Hilfe der Formen-Werkzeugleiste oder dem interaktiven Bild unter Verwendung 
der entsprechenden Parameter-Seiten hinzugefügt werden.

Für Dreh-Werkzeuge, sei es ein Komposit- oder festes Werkzeug, kann die Komponente nur mit den Parameter-Daten 
definiert werden. 

Die Definitionen der Parameter-Daten für die Schneidplatten variieren abhängig vom 
Werkzeugtyp (Profil, Einstechen oder Gewinde) und der Form der Schneidplattenform 
(C, D, S usw.). 

Die Definitionen der Parameter Daten ist für alle Typen der einfachen Werkzeuge gleich.
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Klemmhalter Komponenten

Klemmhalter können über eine von drei Formarten definiert werden: Parameter-Daten, Skizze (2D) oder 3D Modell 
(STL). 

Parameter Daten legen die Maße der Klemmhalter und der Dreh-Schneidplatten fest. 
Die Parameter, durch die sie definiert werden, variieren, abhängig vom Werkzeugtyp, 
Klemmhaltertyp und der Form. Ebenso variieren sie von der Form der Schneiplatte (für Profil- 
und Gewinde-Typen).  

Skizze (2D) bestimmt die Maße der Klemmhalter unter Verwendung der Segmentformen (gleich 
wie Fräsen, Bohren und den Spezialwerkzeug-Komponenten). 
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Sie können mit Hilfe des Kontextmenüs oder der Formenwerkzeugleiste Formen hinzufügen. Die 
aktuellen Maße können durch die Auswahl der Segmente, der interaktiven Bilder und durch die 
Verwendung der entsprechenden Parameterseiten bearbeitet werden.  

3D Model (STL) definiert die Klemmhalter-Komponente gemäß einer STL oder STEP-Datei. 

Ein Klick auf die Schaltfläche  zeigt das Dialogfenster Form-Datei wählen, in dem Sie die STL/
STEP-Datei suchen, wählen und öffnen können.  

Adapter und Halter-Komponenten

Adapter und Halter können durch eine von zwei Formarten definiert werden: Skizze (2D) oder 3D Model (STL).

Skizze (2D) legt die Ausmaße der Adapter/Halter unter Verwendung von Segmentformen fest 
(ähnlich wie Fräsen/Bohren/Spezial-Werkzeuge und Klemmhalter--Komponenten).
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3D Model (STL) definiert die Adapter/Halter-Komponente durch eine oder mehrere STL/STEP-
Dateien. 

In jeder Zeile der STL-Dateien-Tabelle können Sie eine zusätzliche Datei definieren. 

Um Ihre Auswahl zu vereinfachen sind Standard-Formtypen für die Komponenten wie folgt eingesetzt: 

• Schneidwerkzeuge- und Klemmhalter-Komponenten zu Parameter-Daten.

• Adapter/Halter-Komponenten zu 3D Model (STL)

4. Verwenden Sie nach der Definition der Komponenten-Geometrie die Daten-Werkzeugleiste und -Fenster, um die 
verbliebenen Eigenschaften zu definieren.

Werkzeugkomponenten Daten

Die Schaltflächen der Daten-Werkzeugleiste und die Parameter und Optionen 
des Datenfensters variieren, abhängig von Ihrer Auswahl im Datenbankfenster.  

Alle verfügbaren Schaltflächen der Werkzeugleiste und ihre Funktionen sind nach-
folgend zusammengefasst.  

Topologiedaten
Topologie, verfügbar für alle Komponenten, definiert die 
Geometrie der Komponente gemäß des gewählten Form-
typs, wie bereits an anderer Stelle erwähnt.

Zusätzlich kann jeder Komponente eine Katalognummer als Referenz zugeteilt werden.

Es gibt auch die Möglichkeit, die Einheiten zu wechseln (mm zu inch und umgekehrt). Die Auswechslung der 
Einheiten aller Parameter auf einmal ist mit allen Formtypen möglich (Parameter-Daten, Skizze (2D) und 3D 
Model (STL)). 

Fräsen, Bohren und spezielle Werkzeuge, die durch die 
Parameter-Daten definiert wurden, ermöglichen eben-
falls die Auswechslung - aber nur des Durchmessers und 
der Länge. 
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Es gibt auch die Option einen Werkzeugwechsel für 
Fräser und Klemmhalter sofort vorzunehmen 

Schnittdaten

Schnittdaten, nur für Schneidwerkzeuge verfügbar. Mit ihnen können Sie Vorgabesets von Parametern für 
die Bearbeitung von unterschiedlichen Arbeitsmaterialien und für die Anwendung in unterschiedlichen 
Modulen definieren. (FRÄSEN und/oder DREHEN).

Mit der Tabelle können Sie eine beliebige Anzahl 
von Schnittdaten-Sets verwalten. .

Für jeden Satz Schnittdaten können Sie die ent-
sprechenden Registerkarten verwenden, um die 
Vorgabedaten für Vorschub und Drehzahl (separat 
für Fräsen(M)- und Drehen(T)-Jobs) und die Vor-
gabe-Kühlungsoptionen festzulegen. 

Verbindungsdaten

Verbindung, verfügbar für alle Komponenten 
außer Schneidwerkzeugen. Damit können Sie 
vorgabemäßig die Einbaulage und die gemein-
same Nullpunktposition, die in allen Komplett-
werkzeugen verwendet wird, definieren. 
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Eigenschaftsdaten

Eigenschaften, für alle Komponenten verfüg-
bar. Damit können Sie zusätzliche Informatio-
nen, die für jede Komponente relevant sind, 
inkl. Preis, Gewicht, Beschreibung, Anzahl und 
einen Hyperlink für die Verbindung zu einem 
lokalen oder einer Online-Quelle definieren. 

Ebenso sind für alle Datenbank-Ordner die Eigen-
schaftsdaten verfügbar. Sie summieren die Gesamtzahl 
der Gegenstände und den Gesamtpreis für alle Kom-
ponenten, die sich in Ihrem Ordner befinden.

5. Fahren Sie mit dem Hinzufügen 
und Definieren Ihrer Komponen-
ten und dem Organisieren Ihrer 
Datenbank-Ordner fort, um sie 
Ihren Bedürfnissen anzupassen.  

6. Sobald Ihre Werkzeugkomponenten-Bibliothek fertig ist, speichern Sie sie mit den Schaltflächen Speichern/Speichern 
und Schließen in der unteren rechten Ecke des Dialogfensters der Werkzeugverwaltung.  

ODER Sie verwenden die Optionen Speichern/Speichern als.../Speichern und Schließen im Hauptmenü der Werk-
zeugverwaltung.
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3.1.3 Eine neue Bibliothek für Komplettwerkzeuge definieren (*.tls)

Die zweite Ebene der Werkzeugverwaltung, die von der SolidCAM Werkzeug-
verwaltung angeboten wird, ist die Bibliothek der Komplettwerkzeuge, mit der 
Sie einfache und komplexe Komplettwerkzeuge verwalten können. Wie bereits 
in der Einleitung erwähnt, wird jedes Komplettwerkzeug als ein Werkzeug be-
zeichnet und besteht aus einer Kombination von Werkzeugkomponenten wie 
die Schneidlage und das Werkzeughaltersystem. Die definierten Werkzeuge 
sind im Werkzeugvorrat enthalten  und sind für den Einsatz in jeder gegebenen 
CNC-Maschine vorbereitet. 

Für dieses Buch werden die Werkzeuge in einer neuen Komplettwerkzeug-
Bibliothek durch den Import von Komponenten aus einer vorher erzeugten 
Werkzeugkomponenten-Bibliothek definiert.  

Die Schritte für die Definition einer neuen Komplettwerkzeug-Bibliothek sind wie folgt: 

1. Verwenden Sie zur Erstellung einer neuen Komplettwerkzeug-Bibliothek 
entweder das selbstständige Programm der Werkzeugverwaltung oder 
eine der verschiedenen Optionen von SOLIDWORKS/SolidCAM.  

Es wird das Dialogfenster der Werkzeugverwaltung auf Ebene der Komplettwerkzeug-Bibliothek angezeigt. 

2. Klicken Sie auf das Symbol der Option Von Werk-
zeugkomponenten-Bibliothek importieren. 

Im Auswahlfenster werden die Werkzeugkomponenten-Bibliotheken (*.tlv-Dateien) angezeigt, die im Vorgabe-Ord-
ner existieren (definiert in den Einstellungen der Werkzeugverwaltung). 
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Wenn Sie auf das Pfeil-Symbol klicken, können Sie das Import-Dialogfenster dazu verwenden, eine Werkzeugkompo-
nentenbibliothek zu durchsuchen und zu öffnen, die in einem anderen Verzeichnis gespeichert ist. 

3. Machen Sie im Auswahlfenster 
einen Doppelklick auf die Werk-
zeugkomponentenbibliothek aus 
der Sie die Komponenten impor-
tieren möchten. 

Das Auswahlfenster zeigt den In-
halt der Werkzeugkomponenten-
bibliothek. Falls notwendig kann 
das Fenster für eine bessere An-
sicht vergrößert werden. 

4. Öffnen Sie im Auswahlfenster den benötigten 
Ordner Schneidwerkzeuge und machen Sie 
einen Doppelklick auf den gewünschten Frä-
ser oder ziehen Sie ihn mit Drag&Drop in das 
Fenster des Werkzeugkatalogs. 

Beim Hinzufügen Ihres Fräsers zum Vorrats-
Werkzeugkatalog wird das entsprechende 
Werkzeug erzeugt und im Werkzeugmanager 
angezeigt. 

Mit dem Werkzeugmanager können Sie Komplett-
werkzeuge erstellen und die gesamte Information 
über das Werkzeug betrachten und bearbeiten.
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5. Beenden Sie das Zusammenfügen des Werkzeugs 
durch den Import zusätzlicher Komponenten wie 
einen Adapter und/oder einen Halter. Machen 
Sie im Auswahlfenster einen Doppelklick auf 
die gewünschte(n) Komponente(n) oder ziehen 
Sie sie mit Drag & Drop in das Fenster der 
Werkzeugverwaltung.  

Im nebenstehenden Beispiel ist die Halterkomponente im Werkzeugbaum 
hinzugefügt. 

Auf der rechten Seite des Dialogfensters der Werkzeugverwaltung sind die Daten des Werkzeugs bzw. der 
Komponenten angezeigt. Gleich wie bei der Bibliothek der Wekrzeugkomponenten variieren die Schaltflächen der 
Daten-Werkzeugleiste und die Parameter des Datenfensters sowie die Optionen, abhängig von Ihrer Auswahl im 
Werkzeugbaum.  

6. Mit der Daten-Werkzeugleiste und -Fenster können Sie die Werkzeugeigenschaften betrachten und falls nötig be-
arbeiten. 

Importierte Komponenten sind mit der Werkzeugbibliothek der Werkzeugverwaltung verknüpft, die für den Im-
port ausgewählt wurde (in diesem Fall Werkzeugkomponenten.tlv). Sie haben eine eingeschränkte Bearbeitungs-
möglichkeit. Nur die Eigenschaften, die für das Komplettwerkzeug relevant sind, können bearbeitet werden.   

Komplettwerkzeug-Daten

Die Eigenschaften, die für das Komplettwerkzeug relevant sind, sind in den Schnellzugriffs-, Verbindungs-, Offset-
und Eigenschaftsdaten enthalten. 

Schnellzugriffs-Daten

Schnellzugriff - definiert die Vorgabe Werkzeug-
identität (z.B. Werkzeugnummer, Werkzeug-ID, 
Werkzeug-Korrektur-Nr/Index usw.) und die 
Vorgabe-Einbaulage des Werkzeugs auf einer 
gegebenen CNC-Maschine. 
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Verbindungsdaten

Verbindung - Unter Verwendung der Einbaulage und gemeinsamen Nullpunktpositionen können Sie die 
geometrischen Beziehungen zwischen den Komponenten im Komplettwerkzeug definieren. 

Im Werkzeugbaum ist die Position der Einbaulage jeder Komponente dargestellt, die fest mit der gemein-
samen Nullpunktposition der höheren Komponente verbunden ist. Wie es im nachfolgenden Beispiel dar-
gestellt ist, ist der Schaftfräser an die Joint_1 Nullpunktposition des Halters montiert. 

(Erweiterte Ansicht für Illustrationszwecke)

Die Vorgabeposition kann mit linearen und Drehbewegungen entlang/über die X-, Y- und Z-Achsen oder 
durch die Verwendung von planaren Bewegungen verändert werden. 

Beispielsweise können Sie eine Position ent-
lang der X-, Y- und Z-Achse durch die Eingabe 
eines Wertes in den entsprechenden X, Y und 
Z-Feldern bewegen. Sie können den Wert auch 
durch das Scrollen Ihres Mausrads allmählich 
verändern.

Solche Positionen und Bewegungen können im Ansichtsfenster des Werkzeugs sichtbar gemacht werden, 
indem Sie auf die Schaltfläche Werkzeugbild anzeigen/verbergen am oberen rechten Rand des Dialog-
fensters der Werkzeugverwaltung klicken.  
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Mit Hilfe der Verbindungspunkte in den Verbindungsdaten können Sie in der SolidCAM Werkzeugverwaltung 
sogar sehr komplexe Werkzeuge verwalten. 

Wie im nachfolgenden Beispiel gezeigt, ist ein Werkzeughalte-System mit einer Haltekapazität für sechs Frä-
ser definiert. Jeder Fräser ist an zusätzlichen Komponenten montiert, die an die sechs definierten Verbin-
dungspunkte der obersten Komponente montiert sind (in diesem Falle Halter RB65MID2525MMHIDS). 

Aufmaß-Daten

Aufmaß. Wenn die Schneidenlage im 
Werkzeugbaum gewählt ist, können 
Sie die Vorgabe Schneidlage-Daten 
und die relativen Werkzeug-Auf-
maßparameter für die Identifizie-
rung der Werkzeugposition in der 
Werkzeug-Aufmaßtabelle einer ge-
gebenen CNC-Maschine definieren. 

Da eine Bibliothek von Komplettwerkzeugen nicht mit einer speziellen CNC-Maschine assoziiert ist, sind die 
Werkzeug-Voreinstellungen deaktiviert. 

Die Werkzeugverwaltung von SolidCAM unter-
stützt Mehrfachschneidlagen auf einer Schnei-
denkomponente. Wenn Sie z.B. die obere und 
untere Schneidfläche eines Nutfräsers ver-
wenden möchten, kann eine weitere Schnei-
denlage mit dem Werkzeug-Manager hinzuge-
fügt werden.     

(Wechselansicht für illustrative Zwecke)

In solchen Fällen fügt SolidCAM ein replizier-
tes Werkzeug mit unterschiedlichem Aufmaß 
dem Werkzeugkatalog hinzu und gibt ihm 
den nächst verfügbaren Aufmaß-Index. 
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Eigenschaftsdaten

Eigenschaften. Wenn das Werkzeug im Werkzeugbaum gewählt ist, können Sie zusätzliche Informationen, 
die für das Komplettwerkzeug relevant sind einschließlich Beschreibung, Gesamtpreis und Gewicht (wenn 
es für jede einzelne Komponente definiert wurde), betrachten bzw. definieren. Für das NC-Programm 
können Sie noch Kommentare hinzufügen. 

7. Import weiterer Komponenten und Zusammenbau Ihres Werkzeugs wie benötigt.

Wenn Sie aus einer Werkzeugkomponenten-Bibliothek importieren, die eine Vielzahl von Komponenten hat, können 
die vorhandenen Filter der Werkzeugverwaltung helfen Zeit zu sparen, wenn Sie nach Komponenten mit speziellen 
Kriterien suchen. 

Filteroptionen der Werkzeugverwaltung

Die Werkzeugverwaltung von SolidCAM bietet einen großen Bereich von einfachen und erweiterten Filtern an, die 
die Suche nach Komponenten vereinfachen können. 

Mit einem Klick auf den Filter-Pfeil werden die Optionen für das Filtern von Komponenten im Auswahlfenster an-
gezeigt. 
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Mit Hilfe der Ausklappliste können Sie Folgendes wählen:

• Filter zurücksetzen setzt alle aktiven Filter zurück.

• Fräswerkzeuge zeigt nur Komponenten für Fräswerkzeug an.

• Drehwerkzeuge zeigt nur Komponenten für Drehwerkzeuge an.

• Erweiterter Filter zeigt die Suche im ...Dialogfenster an. Damit können Sie nach Komponenten mit speziellen 
Kriterien suchen und verschiedene Parameter und Optionen anwenden.  

Ähnliche Filteroptionen sind für die Suche nach Werkzeugen im Fenster des Werkzeugkatalogs verfügbar. 

8. Sobald Ihre Bibliothek der Komplettwerkzeuge fertig ist, 
speichern Sie sie mit den verfügbaren Speicher-Optionen.

3.1.4 Definition einer neuen Bibliothek der Werkzeuge in der Maschine (*.tlm)

Die dritte Ebene der Werkzeugverwaltung, die Ihnen von SolidCAMs Werkzeug-
verwaltung angeboten wird, ist die Bibliothek der Werkzeuge in der Maschine, mit 
der Sie Werkzeuge verwalten können, die sich in der Umgebung der Maschine 
befinden.  Sie können Werkzeuge und ihre Einbaulage wie im Magazin und den 
Werkzeugstationen der Werkzeugträger definieren, die speziell für die VMID Ihrer 
CNC-Maschine sind. 

Für dieses Buch wird eine neue Bibliothek der Werkzeuge in der Maschine definiert. Das wird durch den Import von Werkzeu-
gen aus vorher erzeugten Komplettwerkzeug-Bibliotheken bewerkstelligt. 

Die Schritte für die Definition einer neuen Bibliothek der Werkzeuge in der Maschine sind wie folgt: 

1. Starten Sie eine neue Bibliothek für Werkzeuge in der Maschine.

Wenn Sie eine neue Bibliothek dieses Typs erzeugen möchten, 
müssen Sie auf die entsprechende Option klicken, um die Liste 
der installierten Postprozessoren anzuzeigen und um die Maschi-
ne zu wählen, die Sie als Basis für die Bibliothek der Werkzeuge in 
der Maschine verwenden möchten. 
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Es wird das Dialogfenster der Werkzeugverwaltung auf der Ebene der sich in der Maschine befindlichen Werkzeuge 
angezeigt 

2. Klicken Sie in der Bibliothekswerkzeugleiste auf 
die Option Import aus der Bibliothek der Kom-
plettwerkzeuge wie hier gezeigt, um die vorhan-
denen Bibliotheken (*.tls-Dateien) im Auswahl-
fenster anzuzeigen. 

3. Machen Sie einen Doppelklick auf die Bibliothek 
der Komplettwerkzeuge, aus der Sie die Werk-
zeuge importieren möchten. 

4. Importieren Sie Ihre 
Komplettwerkzeuge aus 
dem angezeigten Dialog-
fenster der Werkzeug-
verwaltung.  
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(Bei dieser Methode wird das ausgewählte Werkzeug in der Reihenfolge der Werkzeugnummern/-positionen in den 
Maschinen-Werkzeugkatalog importiert.) 

ODER verlassen Sie das 
Dialogfenster und im-
portieren Sie Ihre Werk-
zeuge aus dem Aus-
wahlfenster. 

(Mit dieser Methode können Sie Werkzeuge in der Reihenfolge und Einbaulage Ihrer Wahl in den Maschinen-Werk-
zeugkatalog importieren.)

5. Fahren Sie mit dem Im-
port Ihrer Werkzeuge 
in die Bibliothek der in 
der Maschine befind-
lichen Werkzeuge wie 
gewünscht fort. 

Es gibt auch die Option, Ihr Werkzeug mit Hilfe der erweiterten Ansicht zu importieren. 

Erweiterte Ansicht

Die erweiterte Ansicht kann im Hauptmenü der Werkzeugverwaltung aktiviert 
werden, oder wenn Sie die Befehlstaste F2 auf Ihrer Tastatur anklicken. 

Wenn aktiviert, werden die Fenster des Werkzeugkatalogs und der Werkzeuge 
in der  Werkzeugverwaltung getauscht. 
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Im Werkzeugmanager werden die Werkzeughalter der CNC-Maschine angezeigt. Wenn Sie die erweiterte Ansicht 
verwenden, können Sie Ihre Werkzeuge mit Drag & Drop zum Magazin oder zur Werkzeugstation des Werkzeugträ-
gers importieren. Einmal montiert, können Sie mit Hilfe von Drag & Drop Werkzeuge von einer Position/Station zu 
einer anderen bewegen. 

Die erweiterte Ansicht verfügt über weitere Funktionen, mit denen Sie Ihr Werkzeug und ihre Einbaulage in der 
Maschinenumgebung betrachten/bearbeiten können. Die hierarchische Baumstruktur reflektiert das, was in der 
*.vmid-Datei Ihrer CNC-Maschine definiert ist.  

6. Nachdem Sie Ihre Werkzeuge importiert haben, definieren/modifizieren Sie ihre Einbaulage auf der CNC-Maschine  
mit Hilfe der Option Befestigungspunkt auf Maschine im Schnellzugriff. 

Befestigungspunkt auf Maschine

In den Schnellzugriffsdaten können 
Sie mit der Aufklappliste Befestigungs-
punkt auf Maschine, schnell die Ein-
baulage der Werkzeuge in ihrer CNC-
Maschine ändern. 
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Sie können auch die Position des 
Werkzeugs, relativ zum Nullpunkt 
der Station auf der es montiert ist, 
mit linearen, Dreh- oder Planarbe-
wegungen ändern. 

Solche Positionen und Bewegun-
gen können in der Maschinenvor-
schau sichtbar gemacht werden. 
Klicken Sie dazu auf die Schaltfläche 
Maschinenvorschau in der rechten 
oberen Ecke des Dialogfensters. 

7. Sobald Sie damit fertig sind, speichern Sie Ihre Bibliothek.

3.1.5 Werkzeugverwaltungs-Bibliotheken zum CAM-Teil importieren

In SolidCAM können Sie Komponenten bzw. Werkzeuge aus einer Bibliothek der Werkzeugverwaltung in die Werkzeugbiblio-
thek Ihres CAM-Teils importieren. Für dieses Buch wurde eine neue Teil-Werkzeugbibliothek durch Import von Werkzeugen 
aus der vorher erstellten Bibliothek der in der Maschine vorhandenen Werkzeuge definiert.  

Folgende Schritte sind für die Erstellung einer neuen Teil-Werkzeugbibliothek notwendig: 

1. Bei geöffnetem CAM-Teil klicken Sie im SolidCAM Manager auf die Werkzeugver-
waltung.

Es wird das Dialogfenster der Werkzeugverwaltung auf der Ebene der Teil-Werkzeugbibliothek mit aktivierter er-
weiterter Ansicht angezeigt. Wie in der Einleitung bereits erwähnt, sind die Teil-Werkzeugbibliothek und die Ein-
gabemaske der Bibliothek der in der Maschine vorhandenen Werkzeuge im Erscheinungsbild, den Bestandteilen 
und Optionen identisch. 
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Im folgenden Beispiel ist die CNC-Maschine des CAM-Teils identisch mit der CNC-Maschine, die für die Erstellung der 
vorher erzeugten Bibliothek der in der Maschine befindlichen Werkzeuge verwendet wurde. 

2. Klicken Sie in der Bibliotheks-Werkzeugleiste auf die 
Option Von Maschinen-Werkzeugliste oder CAM-
Teil importieren, um die vorhandenen Maschinen-
Werkzeuglisten (*.tlm-Dateien) im Auswahlfenster 
anzuzeigen 

3. Machen Sie auf die Maschinen-Werkzeugliste, die 
Sie importieren möchten, einen Doppelklick. 
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4. Importieren Sie die Werkzeuge aus dem angezeig-
ten Dialogfenster der Werkzeugverwaltung 

Es werden alle Werkzeuge gewählt. In diesem Falle war die Maschinen-Werkzeugliste für die Anwendung mit dem 
aktuellen CAM-Teil vordefiniert.  

Da die Teil-Werkzeugbibliothek leer war, wurden die Reihenfolge und die Einbaulage der Werkzeuge beibehalten.  

5. Speichern Sie Ihre Teil-Werkzeugbibliothek. Die importierten Werkzeuge können nun für die Anwendung in ihren 
Jobs ausgewählt werden. 

3.1.6 Importieren aus TAB Werkzeugkatalogen vorhergehender Versionen

Wenn Sie eine TAB-Werkzeugbibliothek (*.TAB-Datei) aus einer vorhergehenden Version haben, kann sie für den Import ver-
wendet werden. Während des Imports werden Ihre TAB-Werkzeuge automatisch in Werkzeuge konvertiert, die in Komplett-
Werkzeugbibliotheken, Maschinen-Werkzeuglisten und Teil-Werkzeugbibliotheken importiert werden können. 

Die Schritte, um TAB-Werkzeuge in eine der drei genannten Werkzeugverwaltungs-Bibliotheken zu importieren sind wie folgt:

1. Klicken Sie in der Bibliothekswerkzeugleiste auf das 
Pfeilsymbol einer der beiden Optionen Von Komplett-
werkzeuge-Bibliothek importieren oder auf Von Ma-
schinen-Werkzeugliste oder CAM-Teil importieren.
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2. Im Import-Dialogfenster wählen Sie TAB Da-
teien (*.tab) für den Datei-Typ und suchen 
und Öffnen Sie die TAB-Werkzeugbiblio-
thek, die Sie importieren möchten. 

3. Importieren Sie Ihre Werkzeuge aus dem angezeigten externen Werkzeugverwaltungs-Dialogfenster. Alternativ kön-
nen Sie das Dialogfenster schließen und die Werkzeuge aus dem Auswahlfenster importieren. 

Wenn die Werkzeuge importiert sind, können sie bearbeitet werden. Wenn sie in eine Teil-Werkzeugbibliothek 
importiert wurden, können sie für die Jobs Ihres CAM-Teils verwendet werden. 



59

3. Erweiterter Arbeitsablauf



SolidCAM Reference Guide

New Tool Table

www.youtube.com/SolidCAMProfessor 
www.youtube.com/SolidCAMiMachining

www.facebook.com/SolidCAM

www.solidcam.com

2.5D Milling

Indexial Multi-Sided Machining

Turning & Advanced Mill-Turn

iMachining 2D

iMachining 3D

Sim. 5-Axis Machining

HSS (High-Speed Surface Machining)

HSM (High-Speed Machining)

Solid Probe


